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Unitymedia / Liberty Global
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Zuhause in den bevölkerungsreichsten 
Bundesländern ...
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Baden-
Württemberg

Nordrhein-Westfalen

Hessen

Köln

Zugang zu attraktiven, soziodemo-
grafischen Regionen NRW/Hessen/BW

Einwohner
in Millionen

Haushalte
in Millionen

% des deutschen BIP1

in %

34,9

16,9

~45%

Unitymedia ist der zweitgrößte 
Kabelanbieter Deutschlands (nach Abdeckung)

Erreichbare Haushalte
in Millionen

RGUs2

in Millionen

Umsatz 20162

in Millionen €

12,9

12,9

2.277

Unitymedia mit Sitz in Köln
Kabelnetzbetreiber in NRW, BW und Hessen

2.500
Mitarbeiter

#1 Unitymedia ist der führende 
Kabelanbieter Deutschlands 
(nach Umsatz)

Hybrides Netz
aus Glasfaser- und Koaxialkabeln

Bis zu 400 Mbit/s 
Highspeed-Internet

12,9 Mio.
Erreichbare Haushalte

2,3 Mrd. €
Umsatz in 2016

1 Bruttoinlandsprodukt
2 RGUs basieren auf Q2 2017 und Finanzkennzahlen basieren auf EU-IFRS-Reporting Gesamtjahr 2016



... und über Liberty Global auch international präsent

5

1 Finanzkennzahlen basieren auf US-GAAP Gesamtjahr 2016

Europa

Niederlande

Belgien

Schweiz

PolenDeutschland

RumänienUngarn

Tschechien/
Slowakei

Österreich

Amerika

Chile

Puerto RicoIrland

Großbritannien

>30
Länder

>50 Mio.
Erreichbare Haushalte

25 Mio.
Kunden

>50 Mio.
RGUs (Abos)

20 Mrd.
Umsatz USD1

Peru

Kolumbien

Guatemala

El Salvador

Honduras Nicaragua

Costa Rica Panama

Bahamas Dominikanische Republik



Mit DOCSIS 3.1 fit für die Gigabitgesellschaft
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Internationaler Vergleich
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Gigabitziel nur im Technologiemix zu erreichen
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Verfügbarkeit 
gigabitfähige 

Infrastrukturen

Quelle: Dialogconsult/VATM (Oktober 2017)
ANGA (Dezember 2016)8 % 73 %
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Coax- und Glasfaserkabel im Vergleich
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Das Kabelnetz teilt sich in Kanäle auf. 

Analoge TV-Programme nahmen immer 
einen kompletten Kanal ein. 

Digitale Bild- und Tondaten werden 
komprimiert. Sie benötigen bei der 
Übertragung also weniger Kapazität. 
Das bedeutet bis zu 12 SD- und bis 
zu 6 HD-Sender.

Internet-, Telefon- und TV-Signale werden 
parallel über das leistungsstarke 
glasfaserbasierte Kabelnetz übertragen.

Glasfaser-Kabel
Bildet das Rückgrat des Kabelnetzes 
von Unitymedia und ist primär in den 
überregionalen Netzebenen zu finden.

Glasfaser-Kabel wird teilweise in der 
Netzebene 3 (Verteilnetz in den Straßen) 
verbaut, wodurch die koaxkabelbasierten 
Netzsegmente kleiner werden und sich 
weniger Nutzer in einem Segment die 
vorhandenen Bandbreiten teilen müssen.

Coax-Kabel
Verläuft primär in den Städten und führt 
bis in die Wohnungen hinein (Netzebene 3 
und Netzebene 4).

Alle Nutzer eines bestimmten Gebiets 
hängen an einem gemeinsamen 
Kabelstrang und teilen sich die für das 
Internet via Kabel verfügbare Kapazität. 

DOCSIS
Ist der Übertragungsstandard im 
Kabelnetz für das superschnelle 
Internet.

Aktueller Standard: DOCSIS 3.0
Im Roll-Out: DOCSIS 3.1



Vorteile von DOCSIS 3.1
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Vorteile für unsere Kunden
o Schnellstes Internet mit 

höchsten Bandbreiten
o Reduzierte Laufzeiten 

(Latenz)
o Bestmögliche Robustheit für 

hohe Serviceverfügbarkeit
o Maßgeschneiderte Pakete 

für Privat- und 
Businesskunden 

o Kein Geräteaustausch bei 
bisherigen Bandbreiten

Vorteile für uns als 
Netzbetreiber
o Signifikant höhere 

Netzkapazität
o Höhere Robustheit und 

Stabilität
o Abwärtskompatibilität auf 

allen Ebenen
o Vielfältige Optionen in 

Migrationsstrategien
o Verbesserte 

Netzüberwachung
o Mehr Energieffizenz
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Bedarfsgerechter 
Glasfaserausbau
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Bedarfsgerechter 
Glasfaserausbau



Ausbau in den Kommunen
Roll-Out des glasfaserbasierten Kabelnetzes
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GIGABuild
Zugang zur digitalen Kommunikation

Wir bringen neue Kunden ans Netz!

fortlaufende Erweiterung des glasfaser-
basierten Kabelnetzes mit heutigen Band-
breiten von bis zu 400 Mbit/s in ländlichen 
Regionen – all fiber (FTTB)
Modernisierung von Netzabschnitten, über 
die bislang keine schnellen Internetver-
bindungen möglich waren
Seit 2015 knapp 500.000 zuvor 
unterversorgte Haushalte in die Lage 
versetzt, schnelles Kabelinternet zu 
nutzen. 
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Weiße Flecken verschwinden in Deutschland 

16Copyright: Foto Grünberg: Dirk Ingo Franke, Wikimedia, Ausschnitt



Steckbriefe Whitespots

17

17

Whitespot

• Bundesland: NRW
• Wohneinheiten: 10.500
• Status: im Bau 
• Technologie: FTTB
• Investition: ca. 12 Mio. € 
• Tiefbau 140 km  

Ascheberg
Nordkirchen

Whitespot

• Bundesland: HE
• Wohneinheiten: 560
• Status: Im Bau
• Technologie: FTTB
• Investition: ca. 0,9 Mio €
• Tiefbau: 7 km

Lampertheim
Hüttenfeld

• Bundesland: BW
• Wohneinheiten: 405
• Status: Gebaut 
• Technologie: FTTB
• Investition:  ca. 0,8 Mio. €
• Tiefbau: 4 km 
• Microtrenching-Pilot

Lauchringen

Whitespot



Erfolgsfaktoren beim eigen-
wirtschaftlichen Ausbau

Kommunale Unterstützung

• Information und Aufklärung

• Fördern von bürgerschaftlichem Engagement (statt auf  
Fördermittel zu warten)

• Nutzen aller Möglichkeiten des DiGiNetzG

Nachfrage

• Neue Dienste erhöhen Nachfrage (Netflix, DAZN etc.)

• Steigende Wertschätzung / Zahlungsbereitschaft

• Vorvermarktung schafft Bewusstsein für Ausbau

Nähe zum Netz

• Sukzessiver Ausbau an bestehenden Infrastrukturen 
vermindert Investitionsvolumen  mehr Projekte

18



Was brauchen wir für die Zukunft?

04



Woher kommen eigentlich die Investitionen?
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8 Mrd.
private

Investitionen

8 Mrd.
private

Investitionen

8 Mrd. + X
private

Investitionen

8 Mrd. + XX
private

Investitionen

2015 2016 2017 2018

+ 4 Mrd. staatliche Förderung 

?

– von 2015-2018



Was wir also brauchen
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Wir brauchen Infrastruktur- und 
Technologie-Wettbewerb –

und keine Planwirtschaft oder 
gar neue Monopole. 

Regulierungseingriffe sollten 
sich auf den Missbrauch von 

Marktmacht beschränken – und 
nicht noch ausgeweitet werden.

Staatliche Interventionen sind 
eng auf unterversorgte 

Bereiche zu begrenzen und 
wettbewerbsneutral 

auszugestalten.

Neue und flexiblere 
Förderungsinstrumente sollten 
getestet und stärkere Nutzung 

von Synergien vor Ort 
unterstützt werden.



Vielen Dank
für Ihre Aufmerksamkeit.

Wollen
Sie mehr
erfahren?

Unitymedia / Liberty Global
Simon Japs
Director Public Policy
simon.japs@unitymedia.de
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